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Therese Ahrens, damals noch Stein, wurde am 7. August 1904 als 

erstes Kind der Eheleute Rosa (geborene Schwabe) und Adolf Stein 

geboren. Ihre Eltern lebten in der Boltentorstraße 62 und sollen die 

reichste Viehhändler-Familie in Emden gewesen sein. 1906 wurde 

Schwester Kaete geboren. Im Alter von 14 Jahren verlor Therese ihre 

Mutter, die am 13. Dezember 1918 starb und auf dem jüdischen 

Friedhof in Emden bestattet wurde. Vater Adolf Stein lernte danach 

Kathinka Goldschmidt kennen und heiratete neu. 1920 kam 

Halbbruder Hermann zur Welt.  

Über Therese Steins Jugendzeit ist heute wenig bekannt. Im Alter 

von 27 Jahren heiratete sie am 26. August 1931 in Jever den aus 

Breslau stammenden Kaufmann Erich Ahrens. Später zogen die 

Eheleute nach Frankfurt am Main, in die Inheidener Straße 29. Dort 

wurde auch am 25. April 1936 ihr Sohn Kurt Joachim Ahrens 

geboren. Wegen des wachsenden Drucks durch die Nazis war den 

Ahrens‘ kein unbeschwertes Familienleben gegeben, sodass sie eine 

folgeschwere Entscheidung trafen: Nachdem sie die Familie am 22. 

Februar 1937 ein letztes Mal in Emden besucht hatte, stieg Therese 

Ahrens einen Tag später mit ihrem Mann und ihrem Sohn in 

Hamburg auf den Passagierdampfer „Washington“ und emigrierte in 

die USA. Das gleiche Schiff, mit dem auch ein gutes Jahr später 

Nobelpreisträger Thomas Mann und seine Frau Katia ein letztes Mal 

zurück nach Deutschland kamen, um ihren Hausstand aufzulösen.  

Auch für Familie Ahrens begann mit der Emigration ein neues 

Leben. Zunächst lebten sie im New Yorker Stadtteil Queens, in der 

95-03-3th Avenue Jackson Heights. Erich fand rasch beruflichen 

Anschluss und arbeitete beim New Yorker Kunststoffhersteller H. 

Muehlstein & Company. Die Eheleute versuchten noch, mehrere 

Familienmitglieder in die USA zu holen. Darunter auch Thereses 

Tante Henny und ihren Onkel Julius Schwabe aus Jever, den sie in 

den Schreiben an die Auswanderungsbehörde als Ziehvater 

bezeichnete. Während Schwester Kaete mit ihrem Mann in die USA 

einreisen durfte, war das ihrem Onkel und seiner Frau nicht vergönnt. 

Der Onkel beging unter dem wachsenden Druck des Regimes 1941 

Suizid, die Tante kam 1944 in Auschwitz um. 
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Thereses Vater Adolf starb 1942 in Theresienstadt, ihr Halbbruder 

1943 und ihre Stiefmutter 1944 in Auschwitz.  

Trotz dieser großen seelischen Belastung meisterte Therese Ahrens 

ihr Leben bravourös. Sie eröffnete in den 1950ern ihr eigenes 

Geschäft in New York City. Dort entwarf sie extravagante Hüte und 

Kleidung, sodass der Schriftzug „Designed by Therese Ahrens“ zur 

festen Marke in New York und an der gesamten Ostküste wurde. Zu 

ihren Kunden zählte auch Mamie Eisenhower, Gattin des US-

Präsidenten. Die Familie Ahrens lebte im Wohlstand, an der Wand 

ihres Appartements in NYC hing ein Original-Picasso, erinnerte sich 

ein Angehöriger.  

Auch ihr Sohn Kurt Joachim, der sich in den USA Thomas Julian 

nannte, erlangte großen beruflichen Erfolg: Er wurde Professor für 

Geophysik. Generell legte die Familie Wert auf Bildung: Thereses 

Mann Erich etwa nahm noch in Frankfurt an Kursen des „Freien 

Jüdischen Lehrhauses“ teil. Er starb 1977. Fortan lebte Therese als 

Witwe in New York, wo sie noch 71-jährig arbeitete.  

In ihren letzten Lebensjahren war es ihr vergönnt, mehr Zeit mit 

ihrem Sohn und ihren Enkelkindern zu verbringen. Sie zog von New 

York in eine Residenz nach Laguna Hills. Dort traf sie durch einen 

großen Zufall auf Dorothy Gruenfeld, geborene ten Brink, die 

ebenfalls aus Emden stammte. Zwischen den beiden Frauen 

entwickelte sich eine herzliche Freundschaft.  

Therese Ahrens starb am 13. September 1998 in Laguna Hills. Ihre 

kreativen Erzeugnisse „Designed by Therese Ahrens“ werden noch 

heute als edle Liebhaberstücke verkauft.  
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